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September 2022 I SCHWEIZER SOLDAT Editorial

Soldatischer
Gleichmut

«Nichts bringt uns mehr vom

Weg zum Glück ab, als dass wir uns nach dem

Gerede der Leute richten, statt nach unseren

Uberzeugungen. »

Dieses Zitat wird Seneca zugeschrieben. Er gilt
als bedeutender Philiosoph des stoischen

Denkens. Was würde er wohl zur heutigen Lage

sagen?

Was soll das ewige Hin und Her mit den

Armeegegnern über die Anti-F-3 5-Volksinitiative? Es

war von Anfang an klar, dass die Gegner den

Zeitplan für ihren Angriff auf den Kampfjetkauf
nicht einhalten können. Warum also falsche

Hoffnung auf eine erneute Abstimmung wecken,

wenn es am Ende zeitlich sowieso nicht aufgeht?

Wie lange noch wollen wir gigantische Mengen

an Papier für Konzepte, Studien und

Expertenmeinungen produzieren, wenn wir am Ende

sowieso wieder alles so weichspülen, dass man
daraus kaum mehr echte Massnahmen ableiten

kann?

Wie lange noch wollen wir so tun, als wäre unsere

Armee ein x-beliebiger Arbeitgeber, bei dem es

viel zu holen gibt? Wie lange wollen wir ignorieren,

dass in unserem Berufs- und Milizkader eine

andere Währung als Schweizer Franken und

ECTS-Credits gilt?

Nämlich Ehre, Hingabe und Loyalität.

Besinnen wir uns wieder mehr auf die Tugenden,
die unsere Soldaten im Dienst tagtäglich unter
Beweis stellen.

Wie beispielsweise der berühmte soldatische

Gleichmut. Die Fähigkeit auch in schwierigen
Situationen eine innere Ruhe zu bewahren.

Wir können es uns nicht leisten, noch weiter von

unserem Kurs abzukommen, als wir es sowieso

schon sind. Was wir uns auch nicht leisten

können, ist, immer auf Eierschalen zu laufen, um

ja niemanden zu verärgern.

Genauer gesagt können wir uns gar nichts leisten,

ausser stoisch unseren Überzeugungen zu folgen.

Wenn wir das tun - mit soldatischem Gleichmut

- dann wendet sich schon sehr viel zum
Besseren in unserer Armee.

Frederik Besse, Chefredaktor
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